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Jungen 19 Bezirksliga Süd

TTC Ersingen : SG-EK Söllingen/TTC Wöschb 
Freitag, 28.04.2023, 18:30 Uhr

TTC Ersingen stockt Punktekonto gegen SG-EK Söllingen
/TTC Wöschb auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des TTC Ersingen im
Spiel der Jungen 19 Bezirksliga Süd gegen SG-EK Söllingen/TTC Wöschb fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 14. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass SG-EK Söllingen
/TTC Wöschb mit 2 Ersatzspielern antrat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Aydt / Kuschel und Fretz / Eberhardt, bevor das 2:3 feststand.
Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Bossert / Wackernagel beim 11:5, 12:14, 11:3, 11:7 gegen
Vater / Moritz doch überlegen. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Nach eher keinem so
guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Marius Bossert die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Finn Aydt bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Jaro Fretz von Beginn an und konnte somit das Match nicht so offen gestalten,
wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Eher ungefährdet war
dagegen der 3:0-Erfolg von Jannes Kuschel wenig später gegen Marlon Moritz. Tina Wackernagel
hatte ihren Gegner Simon Eberhardt beim klaren 3:0 insgesamt im Griff. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Lange mit Jaro Fretz ringen musste Marius Bossert in einer
auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Genügend
spielerische Mittel hatte wenig später Finn Aydt letztlich parat, um sich gegen Julius Vater
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Den Sieg von Simon
Eberhardt konnte Jannes Kuschel im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:3. Überzeugend war hingegen
der 3:0-Erfolg von Tina Wackernagel danach gegen Marlon Moritz. Jannes Kuschel versäumte es
nachfolgend indes mit einem 9:11, 11:5, 6:11, 6:11 gegen Jaro Fretz, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Diese Niederlage war gleichzeitig die 18. für Kuschel seit Beginn der Spielzeit, während
ihm bislang 18 Siege gelangen. Marius Bossert bekam es nun mit Simon Eberhardt zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Marius Bossert am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf
mit 8:4 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Ersingen die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 16:12 bei 6 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 4 Unentschieden ab. Die
Mannschaft SG-EK Söllingen/TTC Wöschb erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 17:11. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Ersingen

Doppel: Aydt / Kuschel 0:1, Bossert / Wackernagel 1:0 
Einzel: M. Bossert 3:0, F. Aydt 1:1, J. Kuschel 1:2, T. Wackernagel 2:0 
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 SG-EK Söllingen/TTC Wöschb
Doppel: Fretz / Eberhardt 1:0, Vater / Moritz 0:1 
Einzel: J. Fretz 2:1, J. Vater 0:2, S. Eberhardt 1:2, M. Moritz 0:2


